
 

Mordfall aus dem Jahr 1983 

   
Am Anfang der Sommerferien 1983 wurde die damals 15-jährige Schülerin  

Simone Langer Opfer eines schweren Verbrechens. 

In der Nacht vom 29. Juli 1983 begab sich Simone Langer von Wörnitzstein auf den Nachhauseweg 

nach Donauwörth. Dort kam sie jedoch niemals an. 

Kurz vor dem Donauwörther Ortsschild wurde noch am Vormittag des 29. Juli 1983 

das Fahrrad des Mädchens aufgefunden. 

Zwei Monate später wurde der Leichnam von Simone Langer in der Nähe von der A 9 in einem 

Waldstück der mittelfränkischen Gemeinde Allersberg aufgefunden.  

Ein VW-Bus oder ein ähnliches Fahrzeug bzw. Campingbus, wurde in der Nacht des Verschwindens in 

der Nähe des später aufgefundenen Fahrrads beobachtet. 

Zur Aufklärung dieses Mordfalls wird die Bevölkerung um Mithilfe gebeten: 

 

 Wer hat Simone Langer in der Nacht vom 29. Juli 1983 gesehen? 

 Wer kann Angaben zu einem Kastenwagen im Bereich der Fahrradauffindung machen? 

 Wer hat Beobachtungen im Bereich der Leichenauffindung im mittelfränkischen 

Allersberg machen können? 

 

Dieser bislang ungeklärte Fall wird am 23.02.2022 ab 20.15 Uhr  

in der ZDF-Sendung „Aktenzeichen XY…ungelöst“ veröffentlicht. 

Für Hinweise die zur Aufklärung der Tat oder zur Ergreifung des Täters führen  

wurde eine Belohnung in Höhe von 10.000,- € ausgesetzt. 

 

Sachdienliche Hinweise werden erbeten an die 

Kriminalpolizei Dillingen unter Tel. 09071/56-0. 


